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Die WWK wünscht dem FC Augsburg ein erfolgreiches 
Bundesliga-Spiel gegen Mainz 05.

Auf geht‘s, FCA.

LIEBER WIR ALS MEINS.
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gerne hätte ich Sie zu unserem Heimspiel 
gegen den 1. FSV Mainz 05 in der WWK 
ARENA begrüßt. Nach dem starken Anstieg 
der Infektionszahlen muss die Partie aber 
leider wie bereits das Heimspiel gegen 
RasenBallsport Leipzig vor leeren Rängen 
stattfinden. Auch beim nächsten Heimspiel 
gegen Hertha BSC, das bereits in einer Wo-
che auf dem Spielplan steht, dürfen wir kei-
ne Zuschauer ins Stadion lassen.

Das ist natürlich schade, zumal die Bundes-
liga bewiesen hat, dass die erarbeiteten Hy-
gienekonzepte greifen. Aber es gilt in dieser 
schwierigen Phase für jeden, alles dafür zu 
tun, dass die Infektionszahlen nicht weiter 
steigen. 

Doch zum Sportlichen: Nachdem wir an 
den ersten fünf Spieltagen mit Dortmund, 
Wolfsburg, Leipzig und Leverkusen auf vier 
Europapokal-Teilnehmer getroffen sind, 
geht es für uns gegen Mainz nun gegen 
eine Mannschaft, mit der wir uns von den 
Voraussetzungen auf Augenhöhe befinden. 
Zwar haben die Nullfünfer in dieser Saison 
noch keinen Punkt geholt, wir sollten aller-

dings nicht den Fehler machen, Mainz zu 
unterschätzen. So wie unsere Mannschaft 
in den ersten Spielen aufgetreten ist, bin ich 
jedoch überzeugt, dass sie auch gegen den 
FSV mit der richtigen Entschlossenheit auf-
treten wird.  

In diesem Sinne freuen wir uns auf ein 
hoffentlich erfolgreiches Heimspiel gegen 
Mainz. 

Abseits des Platzes hoffen wir natürlich, 
dass Sie und Ihre Familien gesund bleiben 
und dass sich die Zahlen so entwickeln, um 
Sie in absehbarer Zeit wieder in der WWK 
ARENA begrüßen dürfen.

Sportliche Grüße

Michael Ströll
Geschäftsführer FC Augsburg

Liebe FCA-Fans,
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 MEHR INFOS ZUR HOUSE OF CLUBS APP: 
HTTPS://WWW.11TS.SHOP/HOCCLUBS

SCAN MICH

DIE APP FÜR DEINE
MANNSCHAFT

https://www.nike.com/de/
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5. Spieltag, 26. Oktober 2020

BAYER 04 LEVERKUSEN – FC AUGSBURG 3:1(1:0)
Der FCA hat am Montagabend 1:3 bei Bayer 04 Leverkusen verloren, nachdem das Team 
von Heiko Herrlich über weite Strecken der Partie gut dagegengehalten hatten. 

Mit einem beherzten Auftritt stellten die Fuggerstädter die Hausherren vor einige Proble-
me – bis Schiedsrichter Sören Storks nach einer Viertelstunde auf den Punkt zeigte. Lucas 
Alario hatte zuvor im Anschluss an eine Ecke den Ball Raphael Framberger aus kurzer Dis-
tanz an den abgestreckten Arm geköpft. Alario trat selbst an und verwandelte rechts unten 
zum 1:0 für die Werkself (16.). Der FCA musste den Rückstand erst einmal verdauen und 
agierte nun deutlich defensiver. Nach vorne ging bei den Fuggerstädtern wenig zusammen.

FCA-Cheftrainer Heiko Herrlich reagierte zur Pause und schickte mit Ruben Vargas und 
Fredrik Jensen zwei frische Offensivspieler aufs Feld (46.) – die sofort neuen Schwung ins 
Spiel brachten. So zappelte der Ball schon kurz nach Wiederanpfiff im Leverkusener Netz. 
Vargas setzte Daniel Caligiuri in Szene, der sich die Kugel im Strafraum auf links legte 
und ins kurze Ecke zum 1:1 traf (51.). Der Ausgleich beflügelte Augsburg, doch der FCA 
verpasste es in dieser Phase, ein weiteres Tor nachzulegen. So übernahm Bayer wieder 
das Kommando und ging in der 74. Spielminute erneut in Führung. Eine Freistoßflanke von 
Nadiem Amiri nickte Alario zum 2:1 für Leverkusen ein. Der FCA schmiss am Ende noch-
mal alles rein, bei der letzten Ecke des Spiels ging auch Gikiewicz mit nach vorne – und 
musste mit ansehen, wie Moussa Diaby beim folgenden Konter ins leere Augsburger Tor 
zum 3:1-Endstand einschob (90.+4).
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Daniel, du hast mit deinen beiden letzten 
Klubs in der Champions League gespielt. 
Wie kam es, dass du dich für den FC Augs-
burg entschieden hast, nachdem dein Ver-
trag auf Schalke in der letzten Saison aus-
gelaufen war? 
Nach der letzten Saison gab es natürlich 
mehrere Interessenten. Nach den ersten 
Gesprächen mit dem FCA war mir allerdings 
sehr schnell klar, dass ein Wechsel dorthin 
genau der richtige Schritt in meiner Karrie-
re ist. Die Verantwortlichen haben großes 
Vertrauen in mich gesetzt und das hat mir 
imponiert. Als Führungsspieler möchte ich 
meinen Teil dazu beitragen, dass wir hier in 
Augsburg etwas Neues aufbauen können. 

In Augsburg bist du direkt ein absolu-
ter Leistungsträger. Am zweiten Spieltag 
warst du mit einer Torvorlage und einem 
Treffer gegen Dortmund direkt der Mann 
des Spiels, und das in deinem insgesamt 
300. Bundesliga-Spiel! Das war ein perfek-
ter Tag, oder?

Klar, das war ein super Gefühl, dass ich 
der Mannschaft direkt weiterhelfen konnte. 
So schnell werde ich mein 300. Bundes-
liga-Spiel sicherlich nicht vergessen. Aber 
eigentlich ist es mir recht egal, wer die Tore 
und die Vorlagen macht. Wichtig ist, dass 
wir am Ende als Sieger vom Platz gehen.

Neben deiner Mentalität zählen auch Stan-
dards zu deinen Spezialitäten. Deine Frei-
stöße sind von den Torhütern gefürchtet 
und auch vom Punkt bist du überaus er-
folgreich. Du hast in deiner gesamten Bun-
desliga-Karriere nur zwei von insgesamt 
16 Elfmetern verschossen. Wie schafft man 
es denn, beim Strafstoß so cool zu bleiben?
Wichtig ist einfach, dass du komplett von 
dir überzeugt bist, wenn du zum Elfmeter 
antrittst. Du darfst dich nicht vom Torwart 
oder den gegnerischen Fans verunsichern 
lassen, sondern musst dich total auf den 
Schuss konzentrieren. Dann heißt es, den 
Ball präzise im Tor unterzubringen. Seit-
dem die Schiedsrichter vermehrt darauf 

« 
Ich hoffe, dass ich den Fans 
etwas zurückgeben kann»

Daniel Caligiuri ist mit Tobias Strobl und Rafał Gikiewicz einer von drei Neuzugän-
gen, die der FCA in diesem Sommer ablösefrei verpflichten konnte. Der 32-jäh-
rige Deutsch-Italiener spielte zuletzt für den FC Schalke 04 und ist mit über 300 
Bundesliga-Spielen ein absoluter Routinier. Bereits nach wenigen Wochen ist er 

aus dem Spiel der Fuggerstädter nicht mehr wegzudenken. Moritz Winkler sprach mit 
ihm vor dem Spiel gegen den 1. FSV Mainz 05.

Daniel Caligiuri
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Camps im Überblick

• Feriencamps
• Wochenendcamps
• Urlaubscamps
• Spieltagscamps

Jetzt auch in Deiner Nähe!

Weitere Infos:
- 3/4/5-Tages-Camps von 10-15 Uhr
- Für alle Kinder im Alter von 6-12 Jahren
-  Altersgerechtes Nachwuchstraining

entsprechend der FCA-Ausbildungs-
konzeption

-  Kleines Geschenk, Urkunde, 
Trainingsball und Trinkfl asche

- Spaß und Action jeden Tag!

http://www.fussballschule-fcaugsburg.de


achten, dass der Keeper beim Strafstoß 
auf der Linie steht, sind ins Eck platzierte 
Schüsse eigentlich fast schon unhaltbar. Ich 
hoffe natürlich, dass ich auch für den FCA 
den einen oder anderen Strafstoß verwan-
deln kann.

Deine ersten Schritte im Profifußball hast 
du beim SC Freiburg gemacht, wo du sämt-
liche Jugendmannschaften durchlaufen 
und 2009 dein Debüt bei den Profis gege-
ben hast. Stimmt es, dass Christian Streich 
in dieser Zeit dein sportlicher Ziehvater 
war?
Auf jeden Fall. Er hat meine komplette Zeit 
in Freiburg begleitet und war in der A-Ju-
gend mein Trainer. Er hat einfach ein Ge-
spür für junge Spieler und hat mir auch das 
eine oder andere Mal einen Einlauf gege-
ben, wenn ich mal wieder nicht voll bei der 
Sache war. Das hatte ich aber auch nötig, 
als Jugendlicher hat man manchmal ein-
fach andere Sachen im Kopf. Als Christian 
Streich Co-Trainer bei der ersten Mann-
schaft wurde, hat er mich mit aus der Ju-
gend zu den Profis hochgezogen. Ich habe 
ihm bis heute viel zu verdanken.

Nach deiner Zeit im Breisgau ging es 2013 
zum VfL Wolfsburg, wo du unter Trainer 
Dieter Hecking sehr erfolgreiche Jahre er-
lebt hast. 
Am Anfang hatte ich schon ein bisschen 
meine Probleme. Ich musste schließlich das 
erste Mal weg von Zuhause und bin dann 
zu einem Klub mit Europapokal-Ambitionen 

gekommen. Aber nach einer kurzen Einge-
wöhnungsphase ging es für mich dort berg-
auf. Der gesamte Verein hatte damals eine 
super Zeit. Unvergessen bleibt natürlich 
der DFB-Pokal-Triumph 2015, das sind die 
Abende, für die man Fußball spielt.

Nach dreieinhalb Jahren führte dein Weg 
zu Schalke 04. Dort warst du eine absolute 
Identifikationsfigur und 2019 sogar Derby-
held beim 4:2-Sieg in Dortmund. Bist du 
dem Verein immer noch verbunden? 
Natürlich verfolgt man weiterhin seinen 
Ex-Klub. Schalke war ein Verein, der genau 
zu meiner Mentalität gepasst hat, wie jetzt 
auch der FCA. Ich habe mich dort sehr wohl 
gefühlt und wir konnten einiges erreichen. 
Die Derbysiege waren immer etwas ganz 
Besonderes. Nichtsdestotrotz beginnt für 
mich hier in Augsburg ein neues Kapitel. 
Ich möchte nicht die ganze Zeit in die Ver-
gangenheit schauen, sondern mit meiner 
jetzigen Mannschaft alles dafür tun, dass 
wir erfolgreich sind.

Bei all deinen bisherigen Stationen wur-
dest du immer schnell zum Publikums-
liebling. Auch die Anhänger des FCA haben 

dich direkt ins Herz geschlossen. 
Irgendeine Ahnung, woher dieser 
gute Draht zu den Fans kommt?
Ich versuche, mir immer Zeit für die 
Fans zu nehmen und führe auch ger-
ne nach dem Spiel einige Gespräche. 
Leider sind aktuell keine Zuschauer 
zugelassen, was einem schon recht 
weh tut. Trotzdem versuche ich, egal 
bei welchem Verein, alles zu geben 

und mir selbst treu zu bleiben. Ich hoffe ein-
fach, dass ich mit meiner Leistung den Fans 
etwas zurückgeben kann.

Das Fußballspielen liegt bei dir sozusagen 
in der Familie. Dein älterer Bruder Marco 
spielte auch eine Zeit lang in der Bundes-
liga und hat in diesem Sommer bei der 

„Gerade Spiele gegen 
vermeintlich leichte Gegner 
sind besonders gefährlich.“

12



SpVgg Greuther Fürth seine Karriere be-
endet. Habt ihr beide viel Kontakt mitein-
ander?
Wir haben einen sehr guten Draht zueinan-
der. Als wir beide noch aktiv waren, haben 
wir uns beinahe nach jedem Spiel ausge-
tauscht und versucht, uns gegenseitig zu 
motivieren und auch Tipps zu geben. Jetzt 
bin ich schon ein wenig traurig, dass er 
seine Karriere beendet hat, aber am guten 
Verhältnis zu meinem Bruder hat das nichts 
geändert. Wir sind immer noch beinahe täg-
lich im Austausch.

Du wurdest 2015 schon einmal für einen 
Lehrgang mit der italienischen National-
mannschaft nominiert, kamst damals aller-
dings nicht zum Einsatz. Ist es denn dein 
Ziel, doch noch einmal für die Squadra Az-
zurra aufzulaufen?
Träume hat man natürlich immer. Inzwi-
schen bin ich aber in dieser Hinsicht etwas 
ruhiger geworden, früher habe ich mir da-
rum noch mehr Gedanken und vielleicht 
auch ein bisschen zu viel Druck gemacht. 
Im Moment versuche ich einfach alles auf 
den Platz zu bringen, was ich kann. Wir 
werden sehen, ob doch nochmal die Chance 
kommt, für die Nationalmannschaft aufzu-
laufen. Ich würde mich darüber auf jeden 
Fall riesig freuen.

Am Samstag gastiert Mainz 05 in der WWK 
ARENA. Die Rheinhessen stehen derzeit mit 
null Punkten mit dem Rücken zur Wand. 
Was erwartest du für ein Spiel?
Wir dürfen die Mainzer auf keinen Fall 
unterschätzen! Die Bundesliga ist qualita-
tiv so eng beieinander, da kann im Grunde 
genommen jeder jeden schlagen. Gerade 
Spiele gegen vermeintlich leichte Gegner 
sind besonders gefährlich. Wenn man da 
nicht aufpasst, kann das sehr schnell nach 
hinten losgehen. Wir müssen wie in den 
letzten Spielen von Anfang an alles geben.

Zum Abschluss noch dein Tipp für das Spiel 
gegen Mainz?
Es wird definitiv ein schweres und um-
kämpftes Spiel. Aber ich glaube, dass wir 
uns am Ende 2:0 durchsetzen werden.

(mw)

GIMME FIVE

Hattest du ein Idol in deiner Jugend?
Andriy Shevchenko war für mich ein riesiges 
Vorbild. Er war eine absolute Legende beim 
AC Milan.

Worauf könntest du in deinem Leben auf gar 
keinen Fall verzichten?
Meine Frau, ganz eindeutig. Sie gibt mir sehr 
viel Halt im Leben.

Bist du abergläubisch und hast du vor Spie-
len ein bestimmtes Ritual?
Tatsächlich, ich trage immer einen Tapever-
band an meinem Arm. Ich habe das vor zehn 
Jahren angefangen und ich werde das auch 
weiterführen. Bis jetzt hat es mir schließlich 
immer Glück gebracht. (lacht)

Was war das beste Stadion? Wer war dein 
bester Gegenspieler? 
Für mich als Milan-Fan eindeutig das San 
Siro. Starke Gegenspieler hatte ich einige in 
meiner Karriere, spontan würde mir da Mar-
celo von Real Madrid einfallen.

Strand oder Berge, welches Urlaubsziel 
würdest du bevorzugen?
Ganz klar den Strand! 

13



KURZPASS
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Augsburger eSports-Kader bleibt gleich
Nachdem der FCA in der vergangenen Sai-
son mit dem Deutschen Meistertitel im 
eFootball durch Yannic Bederke einen gro-
ßen Erfolg im eSports feiern durfte, führen 
die Fuggerstädter ihr eSports-Engagement 
fort und sind weiterhin Teil der Virtual Bun-
desliga Club Championship (VBL CC). Unter-
stützt wird der FCA dabei wieder von den 
Lechwerken (LEW), die ein weiteres Jahr als 
„Energiepartner des FCA eSports-Teams“ 
auftreten. Zudem bleibt auch Merchandi-
sing-Partner 11teamsports an Bord.

Bei seinem eSports-Kader setzt der FCA 

weiterhin auf Identifikation und Kontinuität. 
Neben den beiden Bederke-Brüdern Yannic 
und Philipp (Xbox) vertreten auch Lukas 
Rathgeb und Christoph Geule (PlayStation 
4) Rot-Grün-Weiss wieder auf dem virtuel-
len Rasen. Damit ist der FCA der einzige von 
insgesamt 26 Vereinen der diesjährigen VBL 
CC, der zum dritten Mal in Serie mit demsel-
ben Team teilnimmt.

Die VBL Club Championship startet für den 
FCA am Mittwoch, 11. November. Neben ei-
ner höheren Spielstärke gibt es in der neuen 
Saison auch einen neuen Turniermodus.

https://www.asset-gmbh.net


Weil es regional und nicht egal ist.
LEW Strom Regional Natur

In unserer Freizeit schöpfen wir Energie aus der Natur. Warum 
sollten wir dann beim Strom aufhören? 100 % Ökostrom aus 
Iller, Donau und Lech. Mit LEW Strom Regional Natur holen wir 
uns die Kraft des Wassers nach Hause. Gleichzeitig tun wir 
etwas Gutes: Denn 1 Euro pro Monat fl ießt in regionale Natur-
schutzprojekte.

Jetzt wechseln! 
lew.de/naturstrom

S
hu

tt
er

st
oc

k/
G

-S
to

ck
 S

tu
di

o

https://www.lew.de/fuer-zuhause


Was ist eigentlich in Mainz pas-
siert? Diese Frage stellen sich 
derzeit wohl viele und so rich-
tig beantworten können das 

vermutlich nicht einmal die Mainzer selbst. 
Aus dem Verein, der Jahre lang als Para-
debeispiel für kontinuierliche, ruhige und 
erfolgreiche Arbeit galt und zu dem viele 
ähnlich große Klubs aufgeschaut haben, 
ist in den letzten Wochen ein echter Chaos-
klub geworden. Dabei war vor der Saison 
eine solche Entwicklung kaum abzusehen.  
 
Denn die Nullfünfer setzten sich im Pokal 
zunächst souverän 5:1 gegen Regionalligist 
TSV Havelse durch. Das Auftaktspiel gegen 
RasenBallsport Leipzig ging daraufhin zwar 
1:3 verloren, das löste jedoch noch keine 
Aufregung in der rheinland-pfälzischen 
Landeshauptstadt aus. Schließlich gelten 
die Sachsen als einer der Topfavoriten 
auf die internationalen Plätze. Die Bombe 
platzte erst einige Tage später, als die ge-
samte Mannschaft das Training verweiger-
te und somit die Autorität ihres Trainers 
Achim Beierlorzer untergrub. Hintergrund 

dieser Aktion war die Suspendierung des 
ungarischen Stürmers Adam Szalai, der 
als einer der legendären ”Bruchweg-Boys” 
im Verein und der Mannschaft bisher im-
mer großes Ansehen genossen hatte.  
 
Trainer Beierlorzer betonte daraufhin zwar 
vor dem Spiel gegen den VfB Stuttgart, 
dass er ”kein Zerwürfnis in der Mannschaft 
wahrnehme”, der Auftritt seines Teams 
sprach allerdings eine andere Sprache. 
Nachdem der VfB seine Mannschaft 4:1 
düpiert hatte, trennten sich die Mainzer 
Verantwortlichen bereits nach dem zwei-
ten Spieltag von ihrem Cheftrainer, die 
Suspendierung gegen Adam Szalai wur-
de übrigens wieder zurückgenommen.  
 
Das Ruder herumreißen soll nun Jan-Mo-
ritz Lichte, der bereits im vergangenen Jahr 
die Mannschaft interimsweise übernom-
men hatte. Bis jetzt gelang allerdings noch 
nicht die erhoffte Wende. An der Alten Förs-
terei kamen die Mainzer 0:4 gegen den 1. FC 
Union Berlin unter die Räder und zu Hause 
setzte es eine 0:1-Niederlage gegen Bayer 

Unser Gast:

1. FSV Mainz 05

Viel Aufregung, keine Punkte
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04 Leverkusen, in der die Nullfünfer keinen 
einzigen Schuss aufs Tor abgaben. Auch im 
jüngsten Spiel gegen Borussia Mönchenglad-
bach musste sich der FSV 2:3 geschlagen 
geben, damit befindet er sich nun als einzi-
ger Klub ohne Punktgewinn auf dem letzten 
Tabellenplatz. Für Mainz dürfte es auch in 
dieser Saison nur gegen den Abstieg gehen.  
 
Nach dem guten Saisonstart sollte der FCA 
mit breiter Brust in das Heimspiel gegen 
schwächelnde Mainzer gehen. Neben den 
unterschiedlichen Formkurven spricht auch 
die Statistik für die Fuggerstädter: In den 
letzten drei Aufeinandertreffen mit den Null-
fünfern konnte der FCA immer als Sieger 
vom Platz gehen. Die Mannschaft wird sicher 
alles daransetzen, diese Serie weiter auszu-
bauen. (mw)

ZAHLEN & FAKTEN

Gegründet: 16. März 1905

Mitglieder: 14.200

Stadion: Opel Arena

Farben: Rot-Weiß Nach der Trennung von Achim Beierlorzer hat Co-Trai-
ner Jan-Moritz Lichte die Mannschaft übernommen. 
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Alte Bekannte: Der Südkoreaner Dong-Won Ji wechselte im Sommer 2019 von der Fuggerstadt nach Mainz.
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Robin
Zentner 27
Torhüter

Omer
Hanin 33
Torhüter

Finn
Dahmen 37
Torhüter

Aarón
Martín 3
Abwehr

Jeremiah
St. Juste 4
Abwehr

Luca
Kilian 15
Abwehr

Stefan
Bell 16
Abwehr

Daniel
Brosinksi 18
Abwehr

Moussa
Niakhaté 19
Abwehr

Phillipp 
Mwene 23
Abwehr

Danny
Latza 6
Mittelfeld

Levin
Öztunali 8
Mittelfeld

Kunde
Malong 14
Mittelfeld

Edimilson 
Fernandes 20
Mittelfeld

Merveille 
Papela 24
Mittelfeld

Niklas
Tauer 25
Mittelfeld

Paul
Nebel 26
Mittelfeld

Leandro
Barreiro Martins35
Mittelfeld

Robin
Quaison 7
Angriff

Jean-Philippe 
Mateta 9
Angriff

Jan-Moritz 
Lichte
Cheftrainer

Fo
to

s:
  D

FL
 /

 G
et

ty
 Im

ag
es

 /
 A

le
xa

nd
er

 S
ch

eu
be

r

Jean-Paul 
Boëtius 5
Mittelfeld

Alexander 
Hack 42
Abwehr

Dimitri
Lavalée 13
Abwehr

Marius
Liesegang 41
Torhüter

Dong-Won
 Ji 11
Mittelfeld

Karim
Onisiwo 21
Angriff

Abass
Issah 22
Angriff

GÄSTEKADER

Ádám
Szalai 28
Angriff

Jonathan 
Burkardt 29
Angriff
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Ein Team, eine Leidenschaft!
Gemeinsam kämpfen und siegen!

Grünbeck ist Teamplayer. Für den FCA und für Sie zu Hause.

Die leistungsstarken softliQ-Enthärtungsanlagen definieren für Sie Wasserqualität 
neu. Für weiches Wasser, das begeistert. Im Team mit unseren anderen Produkten, 
wie der pureliQ-Filtertechnologie, steigern Sie Ihre Lebensqualität und den Wert 
Ihres Zuhauses.
 
Auch die Grünbeck-Mannschaft, die hinter unseren Produkten steht, ist bestens 
für Sie aufgestellt. Ihren persönlichen Grünbeck-Experten vor Ort finden Sie unter: 
www.gruenbeck.de

https://www.gruenbeck.de


Die Bundesliga ist in den vergangenen Jah-
ren zu einer echten Anlaufstelle für fran-
zösische Perspektivspieler geworden. Gro-
ßen Anteil an dieser Entwicklung hat der  
1. FSV Mainz 05, 
der inzwischen ein 
Geschäftsmodell 
mit französischen 
J u g e n d s p i e l e r n 
etabliert hat. Das 
aktuell heißeste 
französische Eisen 
bei den Nullfünfern 
ist Jean-Phillipe 
Mateta.

Der 23-jährige Stür-
mer mit kongole-
sischen Wurzeln 
wuchs in der Pariser Banlieue Sevran auf, 
wo er seine Laufbahn beim dort ansässigen 
Fußballverein begann. 2014 wechselte er 
mit 17 Jahren zu LB Châteauroux, wo er in 
der Saison 2015/16 sein Profidebüt in der 
dritten französischen Liga gab. Nach einer 
überzeugenden ersten Spielzeit verpflich-
tete schließlich Olympique Lyon den jungen 
Franzosen, der sich dort jedoch nicht durch-
setzen konnte. Nach nur zwei Einsätzen in 
der ersten Mannschaft wurde Mateta an 
den französischen Traditionsverein Le Hav-
re AC in die Ligue 2 verliehen. Dort ging sein 
Stern so richtig auf, in 35 Spielen schoss 
der Angreifer 17 Tore. Diese Leistung blieb 
auch den Mainzern nicht verborgen, die sich 
daraufhin die Dienste des Stürmers für die 
stolze Ablösesumme von 8 Millionen Euro 
bis 2022 sicherten.

Mateta zeigte direkt in seiner ersten Bun-

desliga-Saison, dass er dieses Geld durch-
aus wert war. Mit 14 Toren wurde er bes-
ter Mainzer Torschütze und verhalf seiner 
Mannschaft damit zum ungefährdeten 

Klassenerhalt. In 
der darauffolgenden 
Spielzeit erlitt der stei-
le Aufstieg des jungen 
Stürmers jedoch einen 
harten Dämpfer: Nach-
dem Mateta beinahe 
die gesamte Hinrun-
de verletzungsbe-
dingt ausgefallen war, 
konnte er nach seiner 
Rückkehr nicht mehr 
an die Leistungen der 
Vorsaison anknüpfen. 
In 18 Spielen schoss 

der Franzose drei Tore.

Im März dieses Jahres schien es, als ob 
sich der Angreifer auf einen Abschied aus 
Deutschland vorbereiten würde. In einem 
Interview kündigte er mit den Worten „Ma-
teta wird bald sehr teuer sein“ bereits einen 
möglichen Abgang im Sommer an. Dass ins-
besondere Klubs aus der Premiere League 
schon seit Längerem ein Auge auf den 
Franzosen geworfen haben, ist kein großes 
Geheimnis. Man muss jedoch kein Prophet 
sein, um vorauszusagen, dass auch in Zu-
kunft das Interesse am Mainzer Starspieler 
nicht abreißen wird. Sollte es tatsächlich in 
den nächsten Transferperioden zu einem 
Wechsel kommen, wäre das für Mainz si-
cherlich ein wahrer Geldsegen. Denn Mate-
ta ist mit circa 15 Millionen Euro Marktwert 
mit Abstand der teuerste Spieler im Kader 
der Nullfünfer. (max)

GÄSTEPORTRAIT

Jean-Philippe Mateta: 
Torjäger mit Wechselgedanken
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www.vrbank-hg.de

FCA girocard

Ein Muss für echte Fans! 

Eine starke Bank für eine starke Region.

https://www.vr.de/privatkunden.html


1. SPIELTAG | 18. – 20.09.2020
Fr FC Bayern München – FC Schalke 04 8:0
Sa 1. FC Union Berlin – FC Augsburg 1:3

1. FC Köln – TSG Hoffenheim 2:3
Eintracht Frankfurt – Arminia Bielefeld 1:1
SV Werder Bremen – Hertha BSC 1:4
VfB Stuttgart – SC Freiburg 2:3
Borussia Dortmund – Borussia M‘gladbach 3:0

So RasenBallsport Leipzig – 1. FSV Mainz 05 3:1
VfL Wolfsburg – Bayer 04 Leverkusen 0:0

2. SPIELTAG | 25. – 27.09.2020
Fr Hertha BSC – Eintracht Frankfurt 1:3
Sa FC Augsburg – Borussia Dortmund 2:0

Bayer 04 Leverkusen – RasenBallsport Leipzig 1:1
Borussia M‘gladbach – 1. FC Union Berlin 1:1
Arminia Bielefeld – 1. FC Köln 1:0
1. FSV Mainz 05 – VfB Stuttgart 1:4
FC Schalke 04 – SV Werder Bremen 1:3

So TSG Hoffenheim – FC Bayern München 4:1
SC Freiburg – VfL Wolfsburg 1:1

3. SPIELTAG | 02. – 04.10.2020 
Fr 1. FC Union Berlin – 1. FSV Mainz 05 4:0
Sa 1. FC Köln – Borussia M’gladbach 1:3

Borussia Dortmund – SC Freiburg 4:0
Eintracht Frankfurt – TSG Hoffenheim 2:1
SV Werder Bremen – Arminia Bielefeld 1:0
VfB Stuttgart – Bayer 04 Leverkusen 1:1
RasenBallsport Leipzig – FC Schalke 04 4:0

So VfL Wolfsburg – FC Augsburg 0:0
FC Bayern München – Hertha BSC 4:3

4. SPIELTAG | 17./18.10.2020
Sa 1. FSV Mainz 05 – Bayer 04 Leverkusen 0:1

FC Augsburg – RasenBallsport Leipzig 0:2
Hertha BSC – VfB Stuttgart 0:2
SC Freiburg – SV Werder Bremen 1:1
TSG Hoffenheim – Borussia Dortmund 0:1
Arminia Bielefeld – FC Bayern München 1:4
Borussia M’gladbach – VfL Wolfsburg 1:1

So 1. FC Köln – Eintracht Frankfurt 1:1
FC Schalke 04 – 1. FC Union Berlin 1:1

5. SPIELTAG | 23. – 26.10.2020
Fr VfB Stuttgart – 1. FC Köln 1:1
Sa 1. FC Union Berlin – SC Freiburg 1:1

1. FSV Mainz 05 – Borussia M’gladbach 2:3
FC Bayern München – Eintracht Frankfurt 5:0
RasenBallsport Leipzig – Hertha BSC 2:1
Borussia Dortmund – FC Schalke 04 3:0

So VfL Wolfsburg – Arminia Bielefeld 2:1
SV Werder Bremen – TSG Hoffenheim 1:1

Mo Bayer 04 Leverkusen – FC Augsburg 3:1

6. SPIELTAG | 30.10 – 02.11.2020
Fr FC Schalke 04 – VfB Stuttgart
Sa FC Augsburg – 1. FSV Mainz 05

Arminia Bielefeld – Borussia Dortmund
Eintracht Frankfurt – SV Werder Bremen
1. FC Köln – FC Bayern München
Borussia M’gladbach – RasenBallsport Leipzig

So SC Freiburg – Bayer 04 Leverkusen
Hertha BSC – VfL Wolfsburg

Mo TSG Hoffenheim – 1. FC Union Berlin

7. SPIELTAG | 06.11. – 08.11.2020
Fr SV Werder Bremen – 1. FC Köln
Sa FC Augsburg – Hertha BSC

1. FSV Mainz 05 – FC Schalke 04
1. FC Union Berlin – Arminia Bielefeld
RasenBallsport Leipzig – SC Freiburg
VfB Stuttgart – Eintracht Frankfurt
Borussia Dortmund – FC Bayern München

So VfL Wolfsburg – TSG Hoffenheim
Bayer 04 Leverkusen – Borussia M’gladbach

8. SPIELTAG | 21./22.11.2020
Sa Borussia M’gladbach – FC Augsburg

Arminia Bielefeld – Bayer 04 Leverkusen
FC Bayern München – SV Werder Bremen
FC Schalke 04 – VfL Wolfsburg
TSG Hoffenheim – VfB Stuttgart
Eintracht Frankfurt – RasenBallsport Leipzig
Hertha BSC – Borussia Dortmund

So SC Freiburg – 1. FSV Mainz 05
1. FC Köln – 1. FC Union Berlin

BUNDESLIGA-SPIELPLAN

Stand: 28. Oktober 2020
Die Spieltage 1 bis 12 sind bisher von 
der DFL terminiert worden. Alle weite-
ren Spiele werden noch zeitgenau an-
gesetzt.

9. SPIELTAG | 27. – 30.11.2020
Fr VfL Wolfsburg - SV Werder Bremen
Sa FC Augsburg - SC Freiburg

RasenBallsport Leipzig - Arminia Bielefeld
Borussia Dortmund - 1. FC Köln
1. FC Union Berlin - Eintracht Frankfurt
VfB Stuttgart - FC Bayern München
Borussia M’gladbach - FC Schalke 04

So Bayer 04 Leverkusen - Hertha BSC
1. FSV Mainz 05 - TSG Hoffenheim

10. SPIELTAG | 04. – 07.12.2020
Fr Hertha BSC - 1. FC Union Berlin
Sa Arminia Bielefeld - 1. FSV Mainz 05

Eintracht Frankfurt - Borussia Dortmund
SC Freiburg - Borussia M’gladbach
1. FC Köln - VfL Wolfsburg
FC Bayern München - RasenBallsport Leipzig

So SV Werder Bremen - VfB Stuttgart
FC Schalke 04 - Bayer 04 Leverkusen

Mo TSG Hoffenheim - FC Augsburg

11. SPIELTAG | 11. – 13.12.2020
Fr VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt
Sa 1. FSV Mainz 05 - 1. FC Köln

Borussia Dortmund - VfB Stuttgart
RasenBallsport Leipzig - SV Werder Bremen
Borussia M’gladbach - Hertha BSC
SC Freiburg - Arminia Bielefeld
1. FC Union Berlin - FC Bayern München

So FC Augsburg - FC Schalke 04
Bayer 04 Leverkusen - TSG Hoffenheim

12. SPIELTAG | 15./16.12.2020
Di Eintracht Frankfurt - Borussia M’gladbach

Hertha BSC - 1. FSV Mainz 05
SV Werder Bremen - Borussia Dortmund
VfB Stuttgart - 1. FC Union Berlin

Mi FC Schalke 04 - SC Freiburg
Arminia Bielefeld - FC Augsburg
FC Bayern München - VfL Wolfsburg
TSG Hoffenheim - RasenBallsport Leipzig
1. FC Köln - Bayer 04 Leverkusen

13. SPIELTAG | 18. – 21.12.2020
1. FC Union Berlin - Borussia Dortmund
1. FSV Mainz 05 - SV Werder Bremen
Bayer 04 Leverkusen - FC Bayern München
Borussia M’gladbach - TSG Hoffenheim
FC Augsburg - Eintracht Frankfurt
FC Schalke 04 - Arminia Bielefeld
RasenBallsport Leipzig - 1. FC Köln
SC Freiburg - Hertha BSC
VfL Wolfsburg - VfB Stuttgart

14. SPIELTAG | 02. – 04.01.2021
1. FC Köln - FC Augsburg
Borussia Dortmund - VfL Wolfsburg
Arminia Bielefeld - Borussia M’gladbach
Eintracht Frankfurt - Bayer 04 Leverkusen
FC Bayern München - 1. FSV Mainz 05
Hertha BSC - FC Schalke 04
SV Werder Bremen - 1. FC Union Berlin
TSG Hoffenheim - SC Freiburg
VfB Stuttgart - RasenBallsport Leipzig

15. SPIELTAG | 08. – 11.01.2021
1. FC Union Berlin - VfL Wolfsburg
1. FSV Mainz 05 - Eintracht Frankfurt
Bayer 04 Leverkusen - SV Werder Bremen
Borussia M’gladbach - FC Bayern München
Arminia Bielefeld - Hertha BSC
FC Augsburg - VfB Stuttgart
FC Schalke 04 - TSG Hoffenheim
RasenBallsport Leipzig - Borussia Dortmund
SC Freiburg - 1. FC Köln

16. SPIELTAG | 15. –  17.01.2021
1. FC Köln - Hertha BSC
1. FC Union Berlin - Bayer 04 Leverkusen
Borussia Dortmund - 1. FSV Mainz 05
Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04
FC Bayern München - SC Freiburg
SV Werder Bremen - FC Augsburg
TSG Hoffenheim - Arminia Bielefeld
VfB Stuttgart - Borussia M’gladbach
VfL Wolfsburg - RasenBallsport Leipzig

17. SPIELTAG | 19./20.01.2021
1. FSV Mainz 05 - VfL Wolfsburg
Bayer 04 Leverkusen - Borussia Dortmund
Borussia M’gladbach - SV Werder Bremen
Arminia Bielefeld - VfB Stuttgart
FC Augsburg - FC Bayern München
FC Schalke 04 - 1. FC Köln
Hertha BSC - TSG Hoffenheim
RasenBallsport Leipzig - 1. FC Union Berlin
SC Freiburg - Eintracht Frankfurt

22



Dein Profi für Fahrzeugeinrichtungen!

La Décima
Gemeinsam in die 10. Bundesligasaison

›››› mySortimo.de

https://www.mysortimo.de/de/


DIE LETZTEN AUFEINANDERTREFFEN: TORJÄGER:

14.06.2020 1. FSV Mainz 05 – FCA 0:1 (BL) 1 Robert Lewandowski 10

07.12.2019 FCA – 1. FSV Mainz 05 2:1 (BL) 2 Andrej Kramaric 6

03.02.2019 FCA – 1. FSV Mainz 05 3:0 (BL) 3 Erling Haaland 5

30.10.2018 FCA – 1. FSV Mainz 05 3:2 n. V. (POKAL) 4 Niclas Füllkrug 4

15.09.2018 1. FSV Mainz 05 – FCA 2:1 (BL) 5 André Silva 3

PL. TABELLE SP. PKT DIFF. TORE G U V

1 RasenBallsport Leipzig 5 13 9 12 4 1 0

2 FC Bayern München 5 12 14 22 4 0 1

3 Borussia Dortmund 5 12 9 11 4 0 1

4 Bayer 04 Leverkusen 5 9 3 6 2 3 0

5 VfB Stuttgart 1893 5 8 4 10 2 2 1

6 Borussia M‘gladbach 5 8 0 8 2 2 1

7 SV Werder Bremen 5 8 0 7 2 2 1

8 Eintracht Frankfurt 5 8 -2 7 2 2 1

9 TSG 1899 Hoffenheim 5 7 2 9 2 1 2

10 VfL Wolfsburg 5 7 1 4 1 4 0

11 FC Augsburg 5 7 0 6 2 1 2

12 1. FC Union Berlin 5 6 2 8 1 3 1

13 SC Freiburg 5 6 -3 6 1 3 1

14 DSC Arminia Bielefeld 5 4 -4 4 1 1 3

15 Hertha BSC 5 3 -3 9 1 0 4

16 1. FC Köln 5 2 -4 5 0 2 3

17 FC Schalke 04 5 1 -17 2 0 1 4

18 1. FSV Mainz 05 5 0 -11 4 0 0 5

BUNDESLIGA-TABELLE
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KEINE UNGLAUBWÜRDIGEN DAUERRABATTE!

KEINE KLEINGEDRUCKTEN AUSNAHMEN!

GILT AUCH FÜR MARKEN!

DAS IST UNSER PREISVERSPRECHENTIEFPREIS

ALLES ZUM

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus 
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, 
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 201323

Öffnungszeiten 
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15
Tel.: 0821/6006-0

SEGMUELLER.DE
Online einkaufen auf

Folgen auf

85599 Parsdorf
Heimstettener Str. 10
Tel.: 089/90053-0

FÜR DAS PERFEKTE

HEIMSPIEL

https://www.segmueller.de


Nr. Name, Vorname Spiele Eing. Ausg. Gelb Gelb/Rot Rot Tore Minuten

1 Rafał Gikiewicz 5 0 0 0 0 0 0 450

2 Robert Gumny 1 1 0 0 0 0 0 9

3 Mads Pedersen 1 0 0 0 0 0 0 90

4 Felix Götze 0 0 0 0 0 0 0 0

5 Marek Suchý 1 1 0 0 0 0 0 1

6 Jeffrey Gouweleeuw 5 0 0 2 0 0 0 450

7 Florian Niederlechner 5 1 4 0 0 0 0 305

8 Rani Khedira 5 0 4 1 0 0 0 380

11 Michael Gregoritsch 5 0 4 1 0 0 1 338

14 Jan Morávek 0 0 0 0 0 0 0 0

16 Ruben Vargas 4 3 1 1 0 0 1 189

17 Noah Sarenren Bazee 0 0 0 0 0 0 0 0

19 Felix Uduokhai 5 0 0 0 0 0 1 450

20 Daniel Caligiuri 5 0 1 0 0 0 2 446

22 Iago 4 0 0 0 0 0 0 360

23 Marco Richter 2 2 0 0 0 0 0 24

24 Fredrik Jensen 5 4 1 0 0 0 0 168

25 Carlos Gruezo 5 1 3 0 0 0 0 392

27 Alfred Finnbogason 3 3 0 0 0 0 0 75

28 André Hahn 5 1 4 0 0 0 1 260

32 Raphael Framberger 5 0 1 1 0 0 0 441

33 Tobias Strobl 5 4 1 0 0 0 0 89

36 Reece Oxford 3 3 0 0 0 0 0 32

39 Benjamin Leneis 0 0 0 0 0 0 0 0

40 Tomáš Koubek 0 0 0 0 0 0 0 0

TEAM-STATISTIK
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Für deine
Leidenschaft

Seit über

20 Jahren
Partner des Sports. 

Für eine lebenswerte 

Stadt und Region.

https://www.sw-augsburg.de


TORHÜTER

ABWEHR

Robert
Gumny 2 Mads

Pedersen 3 Felix
Götze 4 Marek

Suchý 5 Jeffrey
Gouweleeuw 6

Amaral Borduchi
Iago 22

MITTELFELD

Rafał
Gikiewicz 1 Benjamin

Leneis 39 Tomáš 
Koubek 40

Raphael
Framberger 32

Rani
Khedira 8 Jan

Morávek 14 Ruben
Vargas 16 Noah

Sarenren Bazee17 Marco
Richter 23

Fredrik
Jensen 24 Carlos

Gruezo 25 André
Hahn 28 Tobias
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Uduokhai 19

Daniel
Caligiuri 20

Reece
Oxford 36

KADER
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KADER

ANGRIFF

Florian
Niederlechner 7 Michael

Gregoritsch 11 Alfred
Finnbogason 27

TRAINER

Iraklis Metaxas
Co-Trainer

Kristian Barbuscak
Torwarttrainer

Daniel Müller
Reha-Trainer

Andreas Bäumler
Reha- und Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel-und Videoanalyst

FUNKTIONSTEAM

Markus Zeyer
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Rudi Ehmann
Physiotherapeut

Salvatore Belardo
Zeugwart

Heiko Herrlich
Cheftrainer

Jonas Scheuermann
Co-Trainer

Tobias Zellner
Co-Trainer
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Audi Zentrum Augsburg
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Eichleitnerstr. 11, 86199 Augsburg,
Telefon 0821 / 570 47-0, aza@schwaba.de, www.augsburg.audi

Wagner Gersthofen
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Augsburger Straße 53, 86368 Gersthofen,
Telefon 0821 / 497 09-0, info.wagnergersthofen@schwaba.de, www.wagner-gersthofen.audi

Schwaba GmbH

Mehr Wert.
Steht Ihnen der Sinn nach etwas Neuem? 
Wir haben Abwechslung für Sie.

Profi tieren Sie aktuell von einer Vielzahl an 
attraktiven Angeboten für unterschiedliche sofort 
verfügbare Neuwagen-Modelle. Sichern Sie sich 
Top-Konditionen bei Ihrem Neuwagen-Leasing¹.

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gerne.
Erleben Sie eines unserer aktuellen Audi Modelle bei einer Probefahrt 
und überzeugen Sie sich von der Kompetenz unserer Häuser.

Ein attraktives Leasingangebot:
z. B. Audi A3 Limousine advanced 35 TFSI, S tronic*

*Kraftstoff verbrauch l/100 km: innerorts 6,2; außerorts 4,2; kombiniert 4,9;
CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 112; CO₂-Effi  zienzklasse A.

Florettsilber Metallic, 18" Leichtmetallräder, Komfortschlüssel mit sensorgesteuerter
Gepäckraumentriegelung, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten mit dynamischem
Blinklicht Heck, Ambiente-Lichtpaket, Businesspaket, Sitzheizung vorn, Parkassistent
mit Einparkhilfe plus, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik u. v. m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Nettodarlehensbetrag (Anschaff ungspreis): € 34.482,24
Leasing Sonderzahlung:  € 1.000,00
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,76 %
Eff ektiver Jahreszins:  1,76 %
Vertragslaufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
48 monatliche Leasingraten à  € 299,00
Gesamtbetrag:  € 15.352,00

 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Inkl. Überführungskosten. Bonität voraus-
gesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Gültig für Privatkunden und nur solan-
ge Aktionsfahrzeuge verfügbar. Ausgeschlossen sind RS- und Plug-In-Hybrid-Mo-
delle sowie der Audi R8).

€ 299,– 
monatliche
Leasingrate

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Jetzt monatlich kündbar 
nach nur einem Jahr.*

Erlebe die neue 
Freiheit von Sky.

Bundesliga live für €25mtl.*
(im Jahres-Abo, danach € 30 mtl.

Bundesliga live für
(im Jahres-Abo, danach € 30 mtl.

Bundesliga live für
 im flexiblen Monats-Abo(im Jahres-Abo, danach € 30 mtl. im flexiblen Monats-Abo(im Jahres-Abo, danach € 30 mtl. * im flexiblen Monats-Abo* im flexiblen Monats-Abo )

*Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von Sky Entertainment + 
Sky Fußball-Bundesliga mtl. € 25. Zzgl. einmaliger Aktivierungsgebühr € 29 und € 12.90 Logistikpauschale. Das Abonnement kann erstmals mit einer Frist 
von 1 Monat zum Ablauf der Mindestvertragslaufzeit gekündigt werden. Das Abonnement verlängert sich ansonsten automatisch jeweils um einen wei-
teren Monat, wenn es nicht jeweils mit einer Frist von einem Monat zum Ablauf der Laufzeit gekündigt wird. Im Falle der Verlängerung gilt folgender Preis: 
mtl. € 30. Receiver: Sky stellt einen Sky Receiver leihweise zur Verfügung. Alle Preise inkl. MwSt. Angebot gültig bis 31.10.2020. Stand: September 2020. 
Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Foto: @ Sky/Philipp Rathmer

Bundesliga-Saison 2020/21: Alle Samstags- und regulären Sonntagsspiele der Bundesliga und alle Spiele der 2. Bundesliga live.

165829_26_Sky_Sportmarketing_Anz_Stadionmagazin_BuLi_All_Football_CPizarro_Colors_148x210_Augsburg.indd   1165829_26_Sky_Sportmarketing_Anz_Stadionmagazin_BuLi_All_Football_CPizarro_Colors_148x210_Augsburg.indd   1 25.09.20   08:3425.09.20   08:34

http://www.sky.de
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FÜRS 
LEBEN …

…   braucht der FCA – und wir auch!

FANS

www.krebskranke-kinder-augsburg.de 

Seit 35 Jahren arbeiten wir für krebskranke Kinder und Jugendliche sowie  
deren Familien. Wir kämpfen mit Leidenschaft und Engagement dafür, auch  
in Zukunft krebskranken Kindern die nötige Behandlung mit Hochleistungsmedizin 
zu ermöglichen. Helfen Sie uns und setzen Sie ein Zeichen gegen den Krebs. 

Herzlichen Dank. 

Ihre Spende gibt kranken  
Kindern Hoffnung.

Hier können Sie bequem online spenden!

http://www.krebskranke-kinder-augsburg.de


BESUCHEN SIE DEN FC AUGSBURG IM NETZ

SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
DER WOCHE
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www.hardy-remagen.com

Na, mal beißen?

https://www.hardy-remagen.com
https://www.schoenegger.com




WAS MACHT EIGENTLICH?

Hallo Lukas, wo habe ich dich gerade er-
reicht?
In der Mannschaftskabine bei den Stuttgar-
ter Kickers. Wir hatten eben Training. 

Du kannst dir sicher denken, weshalb ich 
anrufe. Das Medienecho auf dein Eigentor 
war gewaltig und ich kann mir vorstellen, 
dass du in dieser Woche einige Interview-
anfragen hattest.
Ja, das stimmt, da war schon wesentlich 
mehr los als sonst. Und natürlich kamen 
viele WhatsApp-Nachrichten rein, auch 
mein Postfach bei Facebook und Instagram 
war deutlich voller als sonst.

Ich kann mir vorstellen, dass auch die eine 
oder andere Spitze dabei war, nach dem 
Motto: ”Na, auch mal wieder getroffen?”
(lacht) Genauso ist es. Natürlich haben 
mich ein paar Kumpels damit aufgezogen 
und mir geraten, den Ball beim nächsten 
Mal einfach wieder ins gegnerische Tor zu 
schießen. Aber das ist okay für mich, ich 
musste selbst darüber lachen.

Kannst du diese kuriose Situation aus  

deiner Perspektive schildern?
Ehrlich gesagt habe ich die Szene zuvor 
gar nicht richtig mitbekommen und ganz 
eindeutig war sie auch nicht. Wir schießen 
ein Tor und jubeln. Ich war dann ganz über-
rascht, dass sich einige Nöttinger Spieler 
deswegen aufgeregt haben. Der Schieds-
richter war nach einigen Diskussionen 
letztendlich der Meinung, dass der Ball 
nach einem Zusammenprall offensichtlich 
absichtlich von unserem Gegner ins Aus 
gespielt wurde. Aus dem Einwurf für uns re-
sultierte das 2:0. Daraufhin hat mich unser 
Trainer quasi damit beauftragt, ein Eigentor 
zu schießen.

Angeblich waren aber nicht alle deine 
Mitspieler mit dieser Entscheidung ein-
verstanden, denn so stand es in diesem 
Spitzenspiel gegen Nöttingen plötzlich nur 
noch 2:1.
Ja, das klingt zwar unsportlich, so ist es 
aber nicht gewesen. Denn meine Mitspieler 
waren nicht wegen des Spielstandes nicht 
einverstanden, sondern die Situation, die 
zum Einwurf geführt hatte, war nicht wirk-
lich eindeutig zu erkennen. Selbst einige 

17. Oktober 2020, “Tatort” Stuttgart Degerloch. Es war vielleicht die Fairplay-Aktion des 
Jahres. Im Spitzenspiel der Oberliga Baden-Württemberg zwischen den Stuttgarter Ki-
ckers und dem FC Nöttingen wies Kickers-Trainer Ramon Gehrmann sein Team an, den 
Ball ins eigene Tor zu schießen. Kurz zuvor hatten seine Mannschaft nach einer umstritte-
nen Aktion zum 2:0 getroffen. Also beförderten die Kickers den Ball absichtlich ins eigene 
Netz. Torschütze war der ehemalige FCA-Spieler Lukas Kling, der schon mit 17 in der U23 
debütierte. Walter Sianos funkte zu ihm nach Stuttgart durch.

„Mein Postfach bei Instagram und 
Facebook war voller als sonst”

Lukas Kling
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OHNE

KEIN
WIR
DICH

Und das Beste: Der Mitgliedsbeitrag fließt zu 100 % in die Nachwuchsarbeit 
des FC Augsburg. Damit verhilfst Du weiteren Nachwuchsspielern zum 
Sprung in die Bundesliga beim FCA!
WERDE EIN TEIL VON WIR UND ENTDECKE ALLE VORTEILE DER 
MITGLIEDSCHAFT AUF:

http://www.wirsindmitglied.de


Nöttinger Spieler haben nach der Partie zu-
gegeben, dass sie selbst überrascht waren.
 
Aber es gab ein Happy End. Ihr habt 4:1 ge-
wonnen und darüber hinaus noch unglaub-
lich viel Aufmerksamkeit in der gesamten 
Republik bekommen.
Ja, das stimmt, das alles hat ziemlich hohe 
Wellen in der Medienlandschaft geschlagen 
und es war sicher eine positive Werbung für 
unseren Klub.

Du spielst schon in der dritten Saison für 
die Stuttgarter Kickers. Ein echter Tradi-
tionsverein, der aktuell aber in der fünften 
Liga spielt. Im Moment steht ihr auf dem 
zweiten Tabellenplatz, die Regionalliga ist 
also zumindest in Sichtweite.
Wir haben ein unglaublich treues und fana-

tisches Publikum. Die Fans tragen den Ver-
ein und ich hoffe, dass wir möglichst schnell 
aufsteigen können. Es ist ungefähr ein Vier-
tel der Saison gespielt und wir werden alles 
daransetzen, dass unser großes Ziel schon 
bald Realität wird. Eigentlich gehören die 
Kickers allein schon wegen ihrer Tradition 
in den Profifußball.

Ursprünglich kommst du aus der Gegend 
von Lauingen und hast schon in sehr jun-
gen Jahren beim FC Augsburg angeheuert.  
Ich habe bei der U13 angefangen und bis 
zur U23 in Augsburg gespielt. Meist konnte 
ich einen Jahrgang überspringen und be-

reits mit 17 hatte ich meinen ersten Einsatz 
in der U23.

Da hast du Thomas Tuchel als Trainer er-
lebt. Wie war er?
Er war ein Jahr mein Trainer bei der U19 
und der Leiter des Nachwuchsleistungs-
zentrums. Er war ein toller Trainer, der viel 
Wert auf Disziplin gelegt hat. Er war tak-
tisch unglaublich, ich würde fast sagen ein 
Genie. Ich habe bei ihm jedenfalls wirklich 
sehr viel gelernt.

Für den damaligen Profi-Trainer Rainer 
Hörgl warst du immer das größte Talent 
und er wollte dich unbedingt beim FCA hal-
ten. Du bist aber zum 1. FC Nürnberg ge-
wechselt. Warum?
Der Club war damals frischgebackener deut-

scher Pokalsieger, hat in der Bundesliga 
gespielt und das Gesamtpaket war ein-
fach besser, dass muss man so sagen. 

Du bist im Besitz der A-Lizenz und trai-
nierst schon Nachwuchs-Teams bei den 
Stuttgarter Kickers. Da ist der Weg 
wohl vorgezeichnet, oder?
Das kann man so sagen. Mein großes 

Ziel ist es, Trainer zu werden und darauf 
arbeite ich jetzt schon hin. Die A-Lizenz habe 
ich schon und werde mich auch in diese 
Richtung weiterbilden. Gerne auch bei den 
Stuttgarter Kickers im NLZ, denn wir haben 
hier eine super Nachwuchsarbeit und mir 
macht es großen Spaß, da mitzuarbeiten. 

Du bist 30 Jahre alt, wie lange willst du 
noch aktiv spielen? 
Ich fühle mich super und will noch einige 
Jahre anhängen. Mein Minimalziel ist zu-
mindest noch der Aufstieg mit den Kickers 
in die Regionalliga.  
(ws)

WAS MACHT EIGENTLICH?

„Mein großes Ziel ist es, 
Trainer zu werden. Darauf 
arbeite ich hin.“
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Euer Bierpartner steht hinter euch! 
Gemeinsam packen wir das!

www.riegele.de
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Michael Thurk traf im entscheidenden Spiel um den Aufstieg gegen den 
FSV Frankfurt selbst und bereitete den Siegtreffer vor.



HISTORIE

Eine legendäre Ecke
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So kann man sich schon mal ein-
führen: In seiner ersten Partie 
im rot-grün-weißen Trikot traf 
Michael Thurk gleich zwei Mal 
– und das gegen die Münchner 

Löwen. In der Winterpause der Zweitliga-
Saison 2007/08 war der Stürmer von der 
Frankfurter Eintracht zum FC Augsburg ge-
wechselt und wurde einer der prägenden 
Spieler im Unterhaus.
 
Seinen beiden Auftakt-Treffern beim 3:0-
Sieg in der Münchner Arena ließ Thurk in 
insgesamt 103 Zweitliga-Partien 47 weitere 
Tore folgen – und einen besonders wichtigen 
Eckball. Am 33. Spieltag der Saison 2010/11 
musste der FCA dreifach gegen den FSV 
Frankfurt punkten, um den Aufstieg in die 
Bundesliga klarzumachen. Bereits in der 
dritten Minute waren die Augsburger durch 
einen Foulelfmeter in Rückstand geraten, 
keine Viertelstunde später glich Thurk aus. 
Es lief bereits die 85. Spielminute, als Thurk 
einen Eckball trat – den Stephan Hain zum 
2:1 verwandelte. Der FCA war erstmals in 
seiner Geschichte in der Bundesliga ange-
kommen.
 
Seine treffsicherste Spielzeit hatte Thurk in 
der Saison 2009/10: Bei 30 Einsätzen traf 
er 23-mal und wurde Torschützenkönig im 

Unterhaus. Nach dem Aufstieg mit dem FCA 
in die Bundesliga gehörte der Offensivmann 
allerdings nicht mehr zum Kader der Fug-
gerstädter. 
 
Kurios: Schon einmal hatte der gebürtige 
Frankfurter einen Verein mit seiner Torge-
fährlichkeit in die Beletage des deutschen 
Fußballs geholfen, konnte aber die Früch-
te seiner Arbeit nicht ernten. In der Saison 
2003/04 sorgte er mit dafür, dass der 1. FSV 
Mainz 05 als Dritter der 2. Bundesliga in die 
Bundesliga aufstieg. Allerdings verhinderte 
er mit drei Treffern in den finalen drei Par-
tien auch, dass Energie Cottbus den eben-
falls angepeilten Aufstieg schaffte. Und ge-
rade beim Klub aus der Lausitz hatte Thurk 
bereits einen Vertrag unterschrieben.
 
Nach seiner Zeit beim FC Augsburg ging 
es für Thurk in die Drittklassigkeit zum  
1. FC Heidenheim. Später gab es eine kur-
ze Rückkehr nach Mainz, als er zur Saison 
2019/20 Co-Trainer von Sandro Schwarz 
wurde. Kurz nachdem sich Mainz am 10. 
November 2019 von Schwarz getrennt hat-
te, gab der Verein auch das Ende des Enga-
gements von Thurk bekannt. 

(as)

Michael Thurk war in der Zweiten Liga eine der prägenden Figuren beim FCA

44



ALS FCA-FREUND KÖNNEN AUCH SIE ...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und 

... attraktive neue Leistungen nutzen.

MELDEN SIE SICH BEI INTERESSE GERNE

unter Telefon 0821 – 650 40 900 oder  
per E-Mail an de.fca@sportfive.com.

DIE FCA-FREUNDE 2020/2021
SPONSORENGEMEINSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DES FCA-NACHWUCHSES

QUENTIA



Re-Live und Highlights
Bundesliga und DFB-Pokal

Live-Übertragungen
aller Testspiele

Exklusive Einblicke
hinter die Kulissen

Interviews
und vieles mehr

MONATSABO

2,99
monatlich kündbar

JAHRESABO

19,07
Ersparnis 16,81€

Jetzt buchen: www.fcaugsburg.de

https://www.fcaugsburg.de/de/page/fca-tv-282


Knappe Niederlage: Die U23 des FC Augs-
burg hatte am vergangenen Samstag beim 
VfB Eichstätt ein deutliches Übergewicht, 
stellte sich jedoch zweimal ungeschickt an. 
Die Serie von zehn ungeschlagenen Spie-
len in der Regionalliga Bayern ist damit ge-
rissen.

Die Augsburger suchten von Beginn an 
die Offensive, während der VfB auf Konter 
lauerte. Nach zehn Minuten kam Jonas 
Fries im Strafraum zum Abschluss, konn-
te jedoch nicht genug Kraft hinter seinen 
Schuss bringen. Die optische Überlegen-
heit der Fuggerstädter spiegelte sich dann 
auch schnell im Chancenverhältnis wider: 
Zunächst setzte sich Lukas Petkov im Straf-
raum gegen zwei Gegenspieler durch, zielte 
jedoch zu ungenau (13.). In der 20. Minute 
war es dann soweit: Nach einem Abpraller 
in Folge eines Freistoßes von Hendrik Hof-
gärtner traf Lukas Gerlspeck zum 1:0.

Aus dem Nichts kam der Gastgeber dann 
zur großen Gelegenheit: Nach einem Hand-
spiel von Gerlspeck im Strafraum trat Fabi-
an Eberle vom Punkt an – 1:1 (28.). Die Eich-

stätter fanden nun besser in die Partie und 
kamen direkt zur nächsten Chance, doch 
Lucas Schraufstetter vergab freistehend 
(31.). Zwei Minuten später gab es erneut 
Elfmeter für Eichstätt: Dieses Mal wurde ein 
Eichstätter im Strafraum zu Fall gebracht. 
Erneut trat Eberle an – und war wieder er-
folgreich.

Nach der Pause zeigte sich ein ähnliches 
Bild wie zu Beginn der Partie: Der FCA hat-
te den Ball, Eichstätt wartete ab. In der 55. 
Minute wurde David Deger von Koudossou 
freigespielt, verzog jedoch im Strafraum. 
Doch auch Eichstätt blieb gefährlich: Atdhe-
don Lushi kam fünf Meter vor dem Tor frei 
zum Schuss, verfehlte jedoch das Tor (63.) 
Kurz darauf konnte Christian Köppel einen 
Freistoß von Fries gerade noch von der Li-
nie köpfen (68.). Die Fuggerstädter schnür-
ten den VfB zunehmend im eigenen Straf-
raum ein, konnten jedoch keine ernsthafte 
Torgefahr entwickeln. 

Nach 26 Spieltagen der Regionalliga Bayern 
stehen die Fuggerstädter damit weiterhin 
auf Platz neun.

U23 unterliegt beim VfB Eichstätt 1:2

NEUES AUS DEM NLZ
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https://www.coca-cola-deutschland.de/home


https://www.foehr-eventcatering.de/catering-augsburg/


Für jedes Feld gibt 

es einen Profi

Die PCI Bau-Profis  
wünschen den FCA Fußball-Profis 
viel Erfolg für die neue Saison.
www.pci-augsburg.de

https://www.pci-augsburg.eu


N ach der Begegnung gegen Mainz 
steht für den FCA ein weite-
res Heimspiel an. Am folgen-
den Samstag ist nämlich Her-

tha BSC in der WWK ARENA zu Gast. 
 
Eigentlich wollten die Verantwortlichen 
um Michael Preetz den selbst ernannten 
“Big City Club” nach der letzten Chaos-Sai-
son, in der die Mannschaft von vier unter-
schiedlichen Cheftrainern betreut wurde, 
in ruhigeres Fahrwasser bringen. Konti-
nuität auf der Trainerposition sollte der er-

fahrene Bruno Labbadia schaffen, der den 
Berlinern mit einer Siegesserie nach dem 
Restart den Klassenerhalt gesichert hat-
te. Doch in der neuen Spielzeit scheint der 
frische Wind, der unter dem 54-Jährigen 
bei der Alten Dame Einzug erhalten hatte, 
einem lauen Lüftchen gewichen zu sein.  
 
Nach einer durchwachsenen Vorberei-
tung verlor Hertha das Pokalspiel gegen 
Zweitligist Eintracht Braunschweig 4:5. 
Den Liga-Auftakt gegen Bremen konnte 
der Hauptstadtklub zwar 4:1 gewinnen, 
das war allerdings das letzte Mal, dass die 
Hertha-Fans einen Sieg ihrer Mannschaft 
bejubeln konnten. Die darauffolgenden 
Spiele gegen Frankfurt (1:3), Bayern (3:4), 
Stuttgart (0:2) und Leipzig (1:2) gingen al-
lesamt verloren. Diese Ergebnisse werden 
den Europapokal-Ambitionen, die aus der 
deutschen Hauptstadt immer wieder ver-
lautet werden, sicherlich nicht gerecht. So 
muss die Hertha im Spiel gegen den FCA 
dringend punkten, um den Anschluss an 
die obere Tabellenhälfte nicht zu verlieren. 
 
(mw)

SAMSTAG, 7. NOVEMBER, 15.30 UHR
WWK ARENA

Im April 2020 hat Bruno Labbadia den Trainerposten in Berlin 
übernommen und zum Saisonende den zehnten Platz belegt.
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. Sportwetten können süchtig machen. 
Infos und Hilfe unter der Hotline der BZgA: 0800 1 372700 (anonym und kostenlos) und unter www.bzga.de. 

Veranstalter: ODDSET Sportwetten GmbH, Konrad-Zuse-Platz 12, 81829 München

DIE BUNDESLIGA IST ZURÜCK – JETZT BEI ODDSET

ALLE TIPPS ALS
EINZEL-WETTE SPIELBAR

15:30
JETZT SCHLÄGT’S 
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